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Architektur in Israel

Technische Oberschule Lady Davis Amal, 
Tel Aviv

Elias-Souratzky-Bibliothek der Universität von Tel Aviv

Erholungsheim „Mivtahim“, Zikhron Ya‘aqov

1974
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Block 11u

Block 11v

Internationale Briefmarkenausstellung „Jerusalem ’73“ (II)

1974
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Block 12u

Block 12v

Internationale Briefmarkenausstellung „Jerusalem ’73“ (II)

1974
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Block 13u

Block 13v

Internationale Briefmarkenausstellung „Jerusalem ’73“ (II)

1974
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50 Jahre Hebräischer 
Schriftstellerverband 
in Israel

Dame in Blau; Gemälde  
von Moise Kisling (1891-1953)

Soldat  
mit Gebetsmantel

Gefallenen- 
Gedenktag

Gemälde und Skulpturen

Mutter und Kind; Skulptur  
von Chana Orloff (1888-1968)

Mädchen in Blau; Gemälde  
von Chaim Soutine (1894-1944)
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100 Jahre Weltpostverein 
(UPU)

50 Jahre Arbeiterjugend-
Bewegung

Jüdisches Neujahr 5735 
Synagogen

1. Todestag  
von David Ben-Gurion

Istanbul-Synagoge, 
Jerusalem

Emtzai-Synagoge, 
Jerusalem

Raban-Yohanan-Ben-
Zakkay-Synagoge, 

Jerusalem

David Ben-Gurion (1886 –1973) rief mit der  
Verkündung der israelischen Unabhängigkeits-

erklärung am 14. Mai 1948 den modernen 
Staat Israel aus und war der erste 
Ministerpräsident dieses Staates.

Ben-Gurion war 1930 im zu der Zeit noch 
britischen Mandats gebiet Palästina einer der 

Gründer der  
zionistisch-sozialistischen Arbeiterpartei Israels  

(Mapai) und führte sie bis 1963 als Partei-
vorsitzender an. 

Von 1948 bis 1953 und von 1955 bis 1963 war  
Ben-Gurion Premierminister und Verteidigungs-

minister Israels.
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Arava, Negev-Wüste

Tzefad

Tourismushochburg Eilat

Landschaften

Eilat

Wohnviertel in Tzefad
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 ISRAEL    ׳שראלEntscheidung über den Rückszug der israelischen und syrischen Truppen auf den 
Golanhöhen Mittwoch, den 29. Mai 1974, Stempel Autopost Ramat HaGolan

Ankunft der israelischen Delegation im Palast der Nationen in Genf zur Nahostkonferenz am 21.12.73; Stempel zur Unterzeichnung des 
Abkommens zum Rückzug der Streitkräfte am 31.5.1974, Stempel Genf 21.12.73 und Jerusalem Knesset 31.5.74
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Rückzug der israelischen Truppen vom Suezkanal, 101 km von Kairo entfernt. Poststempel Suez 15.10.55 und Jerusalem 18.1.74

Waffenstillstand auf den Golanhöhen am 31.5.1974, Einschreibzettel Post in Ramat Ha-Golan, Autostempel 9.5.74
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Brief vom Büro für Öffentlichkeitsarbeit des israelischen Verteidigungsministeriums an einen niederländischen Sammler vom 15.1.1974,
Gebührenstempel

Postamt Quneitra Beleg mit Sonderstempel der Eröffnung am 16.10.67 und der Schließung am 18.6.74, Poststempel Quneitra 18.6.74
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50 Jahre Hebräische Universität Jerusalem

1975

Die Hebräische Universität von Jerusalem 
ist die älteste und zugleich bedeutendste 
Universität Israels mit weltweitem Ruf. 

Die ersten Verwaltungsratsposten der 
Universität wurden unter anderem 
von Albert Einstein, Sigmund Freud, 
Martin Buber, Chaim Bialik und Chaim 
Weizmann bekleidet. Vier der insgesamt 
neun Ministerpräsidenten Israels sind 
Absolventen der Universität, welche im 
Ganzen mit acht Nobelpreisträgern und 
einem Fields-Medaillisten assoziiert wird.

Sicherheit am Arbeitsplatz

Tag des Baumes

Der Aktionstag wurde durch das 
International Labour Organisation 
(ILO) eingeführt, um sichere, gesunde 
und menschenwürdige Arbeit zu 
fördern. Weltweit sind Menschen 
Sicherheits- und Gesundheitsrisiken 
durch ihre Arbeit ausgesetzt. Sicherheit 
und Gesundheit bei der Arbeit sind 
deshalb ein Anliegen von Regierungen, 
Arbeitgebern, Arbeitnehmern und 
deren Familien.

Der internationale Tag des Baumes geht 
auf Aktivitäten des amerikanischen 

Politikers Julius Sterling Morton zurück. 
1872 beantragte er bei der Regierung 

von Nebraska die Arbor Day-Resolution, 
die binnen 20 Jahren in allen 

Bundesstaaten der Vereinigten Staaten 
angenommen wurde. Ursprünglich 
am 10. April werden seither Bäume 

gepflanzt. Der Tag des Baumes wurde 
am 27. November 1951 von den 
Vereinten Nationen beschlossen.

Eröffnungsfeier auf dem 
Skopusberg 1925
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Rabbi-Goldstein-Synagoge, 
Hebräische Universität Jerusalem

Harry S. Truman

Architektur in Israel (II)

Harry S. Truman (1884 – 1972) war 
ein US-amerikanischer Politiker der 
Demokratischen Partei und von 1945 bis 
1953 der 33. Präsident der Vereinigten 
Staaten. Zuvor war er 1945 kurzzeitig 
Vizepräsident und vertrat zwischen 1935 
und 1945 den Bundesstaat Missouri im 
US-Senat.

Rathaus von Bat Yam

Museum an der Gedenkstätte  
in Yad Mordechai

Offizielles Porträt von Harry 
S. Truman im Weißen Haus.

Denkmal für Mordechai 
Anielewicz.
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Gefallenen-Gedenktag

Gemälde Moritz Daniel Oppenheim (1800 
– 1882) war ein deutscher 
Porträt- und Historienmaler. Er 
gilt als erster jüdischer Maler, 
der eine weltweite Bekanntheit 
erreichte.

Ehrenmal 
gefallener 

Soldaten, neben 
der Knesset

Purim-Gruppe; von Jankel Adler (1895-1949)

Yom Kippur (Versöhnungsfest); 
von Maurycy Gottlieb (1856-1879)

Chanukka (Lichterfest);  
von Moritz Daniel Oppenheim

Blumen 
an einer 
Gedenktafel 
für vermißte 
Soldaten

Maurycy Gottlieb, 
Selbstporträt 1876.
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Landschaften 1. Todestag von Zalman Schazar

Salman Schasar (1889 –1974) 
gehörte der Delegation der 

Jewish Agency bei den  
UN-Verhandlungen 1947 an 

und war maßgeblich beteiligt an 
der Entstehung der Israelischen 

Unabhängigkeitserklärung. 1949 
und 1950 Erziehungs minister,  

von 1963 bis 1973 dritter 
Präsident Israels.

Nazerat lllit (Neubausiedlung 
bei Nazareth)

Jüdisches Neujahr 5736

50 Jahre 
Pionierfrauen-
Vereinigung

Internationaler 
Gerontologie-Kongress

Deborah, Prophetin und 
Richterin von Israel

Gideon, Richter von Israel

Jeftah, Richter von Israel

Figuren aus dem „Buch der Richter“

Die Gerontologie untersucht das 
Altsein und das Älterwerden 
und wird deshalb auch als 
Alters- und Alternswissenschaft 
bezeichnet. Sie erforscht die 
damit verbundenen Phänomene, 
Probleme und Ressourcen 
interdisziplinär und steht im 
Austausch mit verschiedenen 
Natur-, Human-, Sozial- und 
Geisteswissenschaften

Salman Schasar im Gespräch 
mit Konrad Adenauer 1966 in 
Jerusalem
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Geschützte Wildvögel

10. Hapoel-Sportspiele

Aus Opposition zum bürgerlichen Kurs von 
„Makkabi“ wandte sich  „Hapoel“ aus 
ideologischen Gründen der Sozialistischen 
Arbeitersportinternationale zu. Nach 
den Gepflogenheiten des Hapoel, 
sowie dem Geiste des Sozialismus und 
den Grundsätzen der Sozialistischen 
Arbeiterinternationale entsprechend, 
finden nur Mannschaftswettkämpfe statt. 
Die einzelnen Sportler bleiben unerwähnt.

Brachschwalbe 
(Glareola 
pratincola)

Stelzenläufer 
(Himantopus 
himantopus)

Spornkiebitz 
(Hoplopterus spinosus)
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Hadassah-Klinik

Umweltschutz

Freimarken 
Davidstern



64

Medizinische Helikopter-Hilfsflüge aus Dovev auf den Golanhöhen an der libanesischen Grenze nach Haifa (Der gute Zaun bei Dovev), 
Sonderstempel 1.9.76; Rückseite zusätzliche Marke und Stempel sowie Poststempel Tel Aviv - Jafo vom gleichen Tag

Eröffnung des Postamtes in Beit Hamenshal im nördlichen Gazastreifen am 25.5.1975; Karte mit Sinai-Halbinsel; Einschreibezettel Beit 
Hamemshal Aza, Poststempel Beit Hamenshal - Gaza 25.5.75; Rückseite zusätzliche Marke und Stempel und Poststempel Tel Aviv-Jafo 
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Einschreiben nach Österreich, Stempel der UNDOF AUSBATT (österreichisches Bataillon der United Nations Disengagement Observer Force) 8.6.75, 
Stempel verschiedener Einheiten

Einschreiben aus Berlin an das kanadische Bataillon der UNEF auf den Golanhöhen; Stempel Berlin 22.3.75,  
Damaskus (UNDOF-Hauptquartier) 27.3.75, Stempel 2.4.75 CFPO 111, 5.4.75 CFPO 5002, 21.4.75 CFPO 5000
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Grenzsiedlungen

200 Jahre Unabhängigkeit  
der Vereinigten Staaten  

von Amerika

Camping

70 Jahre Bezalel-
Kunstakademie

Ariel, eine der größten Siedlungen in der Westbank
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Purim-Fest

Purim ist ein Fest, das an die Errettung des jüdischen Volkes 
aus drohender Gefahr in der persischen Diaspora erinnert. 
Nach dem Buch Ester versuchte Haman, der höchste 
Regierungsbeamte des persischen Königs, die gesamten Juden 
im Perserreich an einem Tag zu ermorden. Königin Ester führt 
jedoch durch Fasten und Gebet die Rettung herbei.
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Briefmarkenausstellung NETANYA 76

68
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Gefallenen-
Gedenktag

Leichtathletik: Bewegungsablauf 
beim Hochsprung

Olympische Sommerspiele, Montreal

Schwimmen: Bewegungsablauf 
beim Startsprung

Kunstturnen: Bewegungsablauf 
einer Radwende

Gedenkstätte in der Nähe des 
Ben-Gurion-Flughafens

Lag-ba-Omer-Fest

Tänzer von Meron; Gemälde 
von Reuven Rubin (1893-1974)

Lag baOmer ist ein jüdisches Fest, 
ein Halbfeiertag, der am 33. Tag des 
Omer-Zählens zwischen Pessach und 

Schawuot begangen wird und jeweils 
auf den 18. Ijjar fällt. Der Ursprung 

des Festes geht auf den Bar-Kochba-
Aufstand gegen die Römer 132–135 n. 

Chr. zurück. Zusätzlich dient das Fest 
zur Erinnerung an Rabbi Schimon bar 
Jochai, der nach der Überlieferung an 

diesem Tag verstorben ist.

Der Unabhängigkeitstag beginnt mit einer 
Schweigeminute um acht Uhr abends. Die zentrale 
Gedenkfeier findet am Abend an der Klagemauer 
in Jerusalem statt. Daran nehmen traditionell unter 
anderem der Staatspräsident, der Generalstabschef der 
IDF und Angehörige der Opferfamilien teil. Am nächsten 
Tag um elf Uhr vormittags werden bei Sirenenton 
zwei Schweigeminuten abgehalten. Im Anschluss 
daran finden auf den Militärfriedhöfen in ganz Israel 
Gedenkzeremonien statt, die zentrale Zeremonie hier ist 
diejenige auf dem Herzl-Berg.
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Eilat

Eilat ist eine Hafenstadt und ein Urlaubsort am Roten Meer im Süden 
Israels, nahe Jordanien. Ihre Strände sind für ihr ruhiges Wasser bekannt, 

wie etwa am Dolphin Reef, wo die namensgebenden Meeressäugetiere 
häufig zu sehen sind. Die Coral Beach Nature Reserve ist ein beliebter 

Ort zum Schnorcheln und Tauchen und bietet mit Bojen markierte 
Unterwasserpfade, die an fischreichen Riffen entlangführen. Der nahe 

gelegene Coral World Underwater Observatory Marine Park verfügt über 
ein verglastes Unterwasserobservatorium vor der Küste.

1976

Jüdisches Neujahr 5737
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Archäologische Ausgrabungen 
in Jerusalem

1976

Stadtmauer, 1. Tempelperiode  
(7. Jh. v. Chr.)

Ausgrabungen am Berg Zion: Essener TorByzantinische Gebäude  
(6 Jh. n. Chr.)

„Robinson-Bogen“, 2. Tempel  
(1. Jh. v. Chr.)

Tempeltreppe, 2. Tempel  
(1. Jh. v. Chr.)

Omayyad-Palast (8. Jh. n. Chr.)
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Pioniere

1976

„… Machet Bahn, machet Bahn! 
Bereitet den Weg …“  
(Jesaja 57, 14)

„… und dein Land soll nicht mehr 
wüst genannt werden“  
(Jesaja 62, 4)

„… Machet Bahn, machet Bahn, 
räumt die Steine hinweg!“  
(Jesaja 62, 10)

„… und sie in das Land 
zurückbringen, das du ihnen und 
ihren Vätern gegeben hast.“  
(2. Chronik 6, 25)

„… und ich will euch das Land 
Israel geben.“  
(Hesekiel 11, 17)

Schacholympiade, Haifa
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Erinnerungsbrief für die Operation Entebbe (auch Hercules, Donnerschlag und Yonatan genannt) am 4.7.1976, in der mehr als 200 
Geiseln von einem israelischen Kommando befreit wurden. Rückseite zusätzliche Marke und Poststempel Hemal Te´ufa Ben Gurion

Sonderflug mit Helikopter von Metula nach Bethlehem am 24.12.76, Poststempel „The Good Fence Metula“;  
Rückseite zusätzliche Marke mit gleichem Stempel sowie Marke mit Sonderstempel Bet Lehem „Christmas - Noel“
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Erstflug mit El Al von Tel Aviv nach Kairo am 13.12.1977, Sonderstempel Nemal Teufa Ben-Gurion, Zusatzstempel First Flight

Erster Flug zum Frieden aus Kairo zum Ben-Gurion-Flughafen am 18.11.1977, Poststempel Nemal Te´ufa Ben-Gurion 18.11.77, 
Cairo 18.11.77 und Sonderstempel First Flight to Peace Friday 18.11.77



75

 ISRAEL    ׳שראל

Erstflug mit El Al von Tel Aviv nach Ismailiya aus Anlass der israelisch-ägyptischen Friedenskonferenz am 25.12.1977, Poststempel Nemal 
Teufa Ben-Gurion 25.12.77; Rückseite Sonderstempel El Al Flight Tel Aviv - Ismailiya

Erstflug mit El Al von Tel Aviv nach Ismailiya am 25.12.1977, Poststempel Nemal Teufa Ben-Gurion 25.12.77;  
Rückseite Sonderstempel El Al Flight Tel Aviv - Ismailiya
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Passierschein 1977 für die Adam- oder Damiya-Brücke zwischen Israel und Jordanien in das Westjordanland

Erster offizieller Besuch von Premierministen Menachem Begin der UNO New York zum Treffen mit UN-Sekretär Waldheim, Sonderstempel 
Special Flight, Poststempel Nemal Te´ufa Ben-Gurion 16.7.77; Rückseite Marken mit gleichem Stempel, Stempel New York 26. und 28.7.77
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Besuch von Anwar el Sadat in Israel am 20.11.1977, Sonderstempel zum Besuch in Jerusalem 20.11.77

Premierminister Menachem Begin zu Besuch in Rumänien – Sonderflug am 25.8.1977; Sonderstempel Special Flight, Poststempel Nemal 
Te´ufa Ben-Gurion 25.8.77; Rückseite gleicher Stempel und Ankunftsstempel Bukarest Flughafen26.8.77
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Antike Musikinstrumente aus Israel

1977

„An den Strömen Babylons“

Trompete SchelleLeier

Gemälde von  
Ephraim Moses Lilien

„Abraham“ „Zion“ – Grafik für den  
5. Zionistenkongress, Basel (1902)

Ephraim Moses Lilien (1874 – 1925) 
war ein jüdischer Grafiker, Illustrator, 
Maler und Fotograf, der vor allem 
durch seine ornamentalen grafischen 
Arbeiten im Jugendstil und seine 
Exlibris bekannt wurde.
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Sabbat

1977

Stickerei

Fallschirmjägerdenkmal

Polizei-
hubschrauber, 

Polizist zu 
Pferde, Boot der 

Wasserpolizei, 
Auto, Motorrad

Gefallenen-
Gedenktag

Freiwilliger Hilfsdienst

Tag der Polizei

Zivilschutz, Einsatzwagen

Grenzschutz, Soldaten, 
Panzerspähwagen

Der Sabbat, deutsch: „Ruhetag“, ist im 
Judentum der siebte Wochentag, ein 
Ruhetag, an dem keine Arbeit verrichtet 
werden soll. Seine Einhaltung ist eines 
der Zehn Gebote. Er beginnt wie alle 
Tage im jüdischen Kalender am Abend 
und dauert von Sonnenuntergang am 
Freitag bis zum Eintritt der Dunkelheit 
am folgenden Samstag.

Mohrrübenernte mit vereinten Kräften
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Gebäude des Teilchenbeschleunigers

1. Jahrestag der Inbetriebnahme des Koffler-
Teilchenbeschleunigers am Weizmann-Institut, Rehovot

Nahal – 
Jugendpioniere

Symbolik für 
Kampfbereitschaft und 
Landeskultivierung

Ein Teilchenbeschleuniger ist ein 
Gerät, in dem elektrisch geladene 
Teilchen (z. B. Elementarteilchen, 
Atomkerne, ionisierte Atome oder 
Moleküle) durch elektrische Felder 
auf große Geschwindigkeiten 
beschleunigt werden. Im Innenraum 
des Beschleunigers herrscht 
im Allgemeinen Vakuum. Die 
physikalischen Gesetzmäßigkeiten und 
Funktionsweisen der verschiedenen 
Teilchenbeschleunigertypen beschreibt 
die Beschleunigerphysik.

Kinderzeichnungen zum Thema „Frieden“

100 Jahre Petah Tiqwa
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Caesarea

Jüdisches Neujahr 5738 - Stammesmütter aus der Bibel

Landschaften

Salzformation bei Sodom

Sara LeaRachelRebekka

10. Makkabiade in Israel

1977

Römische Wasserleitung bei Caesarea
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Die Eisenbahn im Heiligen Land

Eine der ersten Lokomotiven 
in Palästina war die Baldwin 
Typ Mogul, 1892

Lokomotive Krauss & Co. der 
Jezreel-Bahn ab 1902

Lokomotive der Baureihe P, 
gebaut in Glasgow, aus der 
britischen Mandatszeit

2200 PS starke dieselelektrische 
Lok der Israel Railways von 1977

Bahnhof Jerusalem um 1900

1977
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400 Jahre hebräische Druckerei 
in Zefat (Safed)

Cryptopecten pallium

Auszug aus 
„Kohelet 
Ya‘akov“, dem 
ersten Buch 
in hebräischer 
Schrift

1977

Versammlung der „Zionist 
Organization of America“

Muscheln und Schnecken des Roten Meeres

Die Zionist Organization of 
America ist eine zionistische 

Organisation in den USA mit 
Sitz in New York City. Sie 

wurde am 28. Oktober 1897 
gegründet und hat heute 
30.000 Mitglieder sowie 

Filialen in zwölf großen US-
Städten. Ziel der Organisation 

ist es, die Beziehungen 
zwischen den USA und Israel 

zu vertiefen.

Lioconcha castrensisCypraea isabellaMalea pomum
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Erstflug der Israel Inland Airlines mit BAC One Eleven 
vom Flughafen Ben-Gurion nach Eilat

Flugpost Einschreiben Sonderstempel arkia first jet flight 6.9.1977 
gleicher Stempel auf der Rückseite 
Zusatzstempel in Rot First Flight Namal Teufa Ben-Gurion to Eilat 
Ankunftsstempel Eilat 6.9.1977 Port de la mere rouge
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Eheverträge 
(Ketuba)

Niederlande, 
1648

1978

Die Ketuba, der Ehevertrag zwischen 
Braut und Bräutigam, ist eines der 

ältesten juristischen Dokumente 
des Judentums. Sie sichert Frauen 
finanzielle und gesetzliche Rechte. 

In der Ketuba verpflichtet sich der 
Bräutigam (Chatan), seiner Braut (Kalla) 
wahrhaftig zu dienen, sie zu schätzen, 

zu erhalten und zu unterstützen. 
Eine Ketuba kann naturgemäß nur 

für Personen jüdischer Zugehörigkeit 
ausgestellt werden.

Jerusalem, 1846Marokko, 1897

Gemälde

Straße in Jerusalem;  
von Chaim Gliksberg (1904-1970)

Disteln; von Leopold Krakauer 
(1905-1954)

Gasse in Zefat; von Mordekhai 
Levanon (1901-1968)
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30 Jahre Unabhängigkeit: 
Persönlichkeiten aus der modernen 
Geschichte Israels (I)

1978

Eliyahu 
Golomb 

(1893-1945) war 
ein Zionist und 

jüdischer Unter-
grund kämpfer. 
Er war Gründer 

und Leiter der 
Hagana, Leiter 

der Histadrut und 
einer der Leiter 
des Mossad le 

Alija Bet, sowie 
Gründer der 

Achdut haAwoda 
Partei.

Moshe Sneh 
(1909-1972) war 
ein israelischer 
Politiker und 
Militär. Als 
Mitbegründer 
der marxistisch-
zionistischen 
Partei Mapam 
trat er später 
der israelischen 
Kommunistischen 
Partei Maki bei.

David Raziel 
(1911-1941) war 

Kommandant 
der zionistischen 

Unter grund-
organisation 
Irgun Tzwai 

Le‘umi.

Yitzhak Sadeh (1890-
1952); General, 1941 
beteiligte sich Sadeh 

an der Gründung 
des Palmach, dessen 

Oberkommandierender 
er bis 1945 blieb. Im 

Jahr 1945 wurde er zum 
Generalstabschef der Hagana. 

Neben anderen Aktivitäten 
beteiligte er sich an Aktionen 

gegen die britischen 
Truppen im Mandatsgebiet 

und an der Alija Bet der 
jüdischen Einwanderung 

ins Völkerbundsmandat für 
Palästina.

Abraham Stern 
(1907-1942); Avraham 

Stern, alias Yair, war 
der Gründer und Leiter 

einer zionistischen 
Terror organisation, die 

ab 1940 unter dem 
Namen Lechi bekannt 

und von der britischen 
Mandatsmacht als Stern 
Gang bezeichnet wurde.
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Chaim Weizmann 
(1874-1952) war 

Chemiker, Präsident 
der Zionis tischen 

Welt organisation, 
israelischer Politiker 

und zionis tischer 
Führer und zwischen 

1949 und 1952 
erster israelischer 
Staatspräsident.

Theodor Herzl (1860-
1904), österreichischer 
jüdischer Schriftsteller, 
Publizist und Journalist. 1896 
veröffentlichte er das Buch 
Der Judenstaat, das er unter 
dem Eindruck der Dreyfus-
Affäre geschrieben hatte.

30 Jahre Unabhängigkeit: 
Persönlichkeiten aus der 
modernen Geschichte Israels (II)

1978

30 Jahre Unabhängigkeit: 
Persönlichkeiten aus der 
modernen Geschichte Israels (III)

Rabbi Benzion Meir 
Hai Ouziel  

(1880-1953) war 
von 1939 bis 1953 

der Oberrabbiner 
der sefardischen 

Gemeinden in Erez 
Jisrael bzw. im Staat 

Israel.

Rabbi Abraham 
lsaac Ha-Cohen 

Kook (1865-1935) 
war ein orthodoxer 
jüdischer Gelehrter, 

aschkenasischer 
Großrabbiner für 

Palästina und gilt als 
einer der geistigen Väter 
des modernen religiösen 

Zionismus.

30 Jahre Unabhängigkeit: 
Persönlichkeiten aus der modernen 
Geschichte Israels (IV)

David Ben-Gurion 
(1886-1973) rief mit der 

Verkündung der israelischen 
Unabhängigkeitserklärung 

am 14. Mai 1948 den 
modernen Staat Israel 

aus. Er war der erste 
Ministerpräsident des 

Staates.

Ze’ev Jabotinsky 
(1880-1940) war 
ein russischer Zionist 
und Schriftsteller 
aschkenasischer 
Abstammung. Er 
war Gründer der 
Jüdischen Legion 
im Ersten Weltkrieg 
sowie der Begründer 
des nationalistischen 
und insbesondere 
des revisionistischen 
Zionismus (Hatzohar-
Partei).
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Max Nordau 
(1849-1923); 
Schriftsteller, 
Politiker und 

Mitbegründer 
der Zionistischen 

Welt organisation.

Berl Katznelson 
(1887-1944) war ein 

russischer Zionist, 
der in Palästina nach 
seiner Einwanderung 
1909 zur führenden 

Persönlichkeit 
der jüdischen 

Arbeiterbewegung 
wurde.

30 Jahre Unabhängigkeit: 
Persönlichkeiten aus der 
modernen Geschichte Israels (V)

1978 / 79

Menahem 
Ussishkin 
(1863-1941),  
führender Zionist, 
langjähriger 
Präsident des 
Jüdischen 
Nationalfonds 
und einer der 
Pioniere der 
Bewegung.

Arthur Ruppin (1876-1943), 
jüdischer Soziologe, Zionist 
und einer der Wegbereiter 
der Gründung der Stadt Tel 
Aviv. Häufig wird er der Vater 
der zionistischen Siedlungs-
bewegung genannt.

Joseph 
Trumpeldor 
(1880-1920), 

Held der 
fehlgeschlagenen 

Verteidigung 
von Tel Hai Seine 

letzten Worte, 
„Macht nichts, es 
ist gut, für unser 

Land zu sterben“ 
(ejn dawar; tow 

lamuth be‘ad 
arzenu), wurden 

in Israel sehr 
berühmt.

30 Jahre Unabhängigkeit: 
Persönlichkeiten aus der 
modernen Geschichte Israels (VI)

Aaron 
Aaronsohn 
(1876-1919), 
Agronom , 
Botaniker und 
zionistischer 
Aktivist. 
Aaronsohn war 
der Entdecker von 
Emmer (Triticum 
dicoccoides), 
von dem man 
annahm, dass er 
„die Mutter des 
Weizens“ sei.
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Gedenkwand des Museums 
„Yad Lebanim“ in Petah 
Tiqwa mit Kinderzeichnungen 
(Blumenmotive)

Gefallenen-Gedenktag 1978

1978
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Nationale Briefmarkenausstellung 
TABIR ’78, Jerusalem

Die Mosaikkarte von Madaba (auch 
Madaba-Mosaik oder Palästina-
Mosaik) ist Teil eines spätantiken 
Mosaiks in der St.-Georgs-Kirche in 
Madaba (Jordanien). Das Madaba-
Mosaik ist die älteste im Original 
erhaltene kartografische Darstellung 
des sogenannten Heiligen Landes 
und insbesondere Jerusalems. Sie 
stammt aus dem mittleren  
6. Jahrhundert n. Chr.

90
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100 Jahre CVJM in Jerusalem

100 Jahre jüdische 
Nationalhymne „Hatikva“

Soziale Fürsorge

Landschaften

Rosch Pina bedeutet „Eckstein“ 
und ist als Zitat einem Psalmvers 
entnommen (Ps 118,22 EU), der 
unten im Wappen steht.

Direkt gegenüber dem 
„King David Hotel“ ragt 
der fast 50 Meter hohe 

Turm des „CVJM“ (englisch 
YMCA) in den Himmel. Er 
ist einer der markantesten 
Wahrzeichen Jerusalems. 

Der Bau wurde in den 
Jahren 1928-33 vom 

amerikanischen Architekten 
Arthur Loomis Harmon, 

dem Erbauer des Empire 
State Building in New York,  

errichtet. Das Grundstück 
für den Neubau war der 

griechisch-orthodoxen 
Kirche in Jerusalem 
abgekauft worden. 

haTikwa (hebräisch 
„die Hoffnung“) 

ist der Titel der 
Nationalhymne des 

Staates Israel. Der 
Text entstammt, 

in gekürzter Form, 
dem 1878 verfassten 

Gedicht Tikwatenu 
(„Unsere Hoffnung“) 

von Naphtali Herz 
Imber (1856–1909). 
Die Melodie stammt 
vermutlich aus dem 
Jahr 1888 und wird 
dem Komponisten 

Samuel Cohen 
zugeschrieben.
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Amerikanische 
Hilfsorganisation „United 

Jewish Appeal“ (UJA)

Institut für islamische 
Kunst, Jerusalem

Naturschutz: 
Schwertlilien

Iris lortetii Iris haynei Iris nazarena

Vergoldete Vase 
mit Email-Dekor, 
lndien

Moscheelampe, 
Syrien

Der 1939 gegründete United Jewish 
Appeal unterstützte Israel mit Geld 
bei der Eingliederung jüdischer 
Gemeinden aus Osteuropa wie 
der von Juden, die aus arabischen 
Ländern vertrieben wurden oder dort 
Verfolgungen erleiden mussten.

Keramikelefant, 
lran
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Jüdisches Neujahr 5739: 
Patriarchen der Bibel

Altes und neues 
Krankenhausgebäude

Shaare-Zedek-
Krankenhaus, 
Jerusalem

Jakobs Traum von den 
Engeln

Abraham hält Isaak im Arm

Isaak erwartet seine Braut

Shaare Zedek ist bekannt für seine umfangreichen Dekontami-
nierungseinrichtungen, die auf Terroranschläge reagieren können. 
Das Krankenhaus fungiert als Bereitschaftseinrichtung für 
den gesamten Raum von Jerusalem im Falle eines Angriffs mit 
chemischen Waffen.



94

 ISRAEL    1978׳שראל

Staatsbegräbnis von Golda Meir auf dem Herzlberg in Jerusalem am 12.12.1978, Poststempel Jerusalem

Befreiung des Süd-Libanon vom P.L.O.-Terror in der Operation „Litani“ - Poststempel des christlichen Dorfes am Befreiungstag, 15.3.1978


